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Punkten nachweisen konnte7. Nur in einer, allerdings nicht unwichtigen 
Einzelheit glaubte ich, Reginos Bericht nicht folgen zu dürfen, in Reginos 
Behauptung nämlich, daß Karl d. K. zu seinen Lebzeiten die Trennung Lud­
wigs d. St. von dessen erster Gemahlin Ansgard befohlen und Ludwig zur 
Annahme der zweiten Gemahlin Adelheid gezwungen habe8. Meinen hier­
gegen geltend gemachten Bedenken widersprachen fast gleichzeitig, aber 
unabhängig voneinander Eduard Hlawitschka9 und Karl Ferdinand Wer­
ner10. Da vor einem Jahrzehnt überdies die seit langem erwartete Edition 
der Urkunden Ludwigs II. d. St., Ludwigs III. und Karlmanns (877-884) 
erschienen ist11, scheint es mir an der Zeit, nach fast einem Vierteljahr­
hundert die alte Streitfrage noch einmal aufzunehmen.

7) Brühl, S. 65-66.
«) Brühl, S. 66ff.
9) E. Hlawitschka, Lotharingien und das Reich an der Schwelle der deutschen 

Geschichte (Schriften der MGH 21, 1968) S. 221-240: Exkurs I, Zum westfränkischen 
Thronstreit des Jahres 879, zur Thronunfähigkeit Karls des Einfältigen 884/85 und zur 
Beurteilung Hinkmars von Reims, bes. S. 225 Anm. 17 (- S. 228!) (im folgenden zitiert: 
Hlawitschka, Lotharingien).

10) K.F. W e r n e r, Die Nachkommen Karls des Großen bis um das Jahr 1000 (1.-8. 
Generation), in: Karl derGroße. Lebenswerk und Nachleben 4: Das Nachleben, hg. von 
Wolfgang Braunfels und Percy Ernst Schramm (1967) S. 403-482, bes. S. 429 - 441: 
Exkurs II: Königin Adelheid (im folgenden zitiert: Werner, Nachkommen).

n) Recueil des actes de Louis II le Bègue; Louis III et Carlomann II, rois de France 
(877-884), publié par Felix Grat, Jacques de Font-Réaulx, Georges Tes­
sier et Robert-Henri B a u t i e r (Chartes et diplômes relatifs à l’histoire de France, 
1978; im folgenden zitiert: Actes de... mit der Nummer in durchlaufender Zählung; die 
Einleitung, S. VII-CXVII wird zitiert: B a u t i e r, Introduction).

12) Vgl. Brühl, S. 71 -73. Audriaca villa, das in den Ann. Bert, als der Ort erwähnt 
wird, wo Ludwig die Nachricht vom Tode des Vaters empfing (ed. Grat, S.218), 
möchte B a u t i e r, Introduction, S. XXIV Anm. 1, mit Autreville (Dép. Aisne, con 
Laon) 6 km östlich von Quierzy identifizieren.

n) Hlawitschka, Lotharingien, S.225 und ebd. Anm. 17 (auf S.226). Die 
Anm. 17 zieht sich über drei volle Druckseiten hin.

4<) Werner, Nachkommen, S. 439 Anm. 41: „eher etwas vor als etwas nach 875“ 
bezüglich der Geburt Irminiruds; vgl. dazu unten S.359 mit Anm. 30-31.

1J) B a u t i e r, Introduction, S. XXVHI Anm. 2.

Natürlich kann es sich nicht darum handeln, den Gang der Ereignisse er­
neut nachzuerzählen, zumal dieser im wesentlichen unbestritten ist12. Die 
Fakten werden daher als bekannt vorausgesetzt, und ich beschränke mich 
auf die eigentliche Streitfrage, ob - und wenn ja, wann - Ludwig d. St. sei­
ne erste Gemahlin Ansgard zu Lebzeiten, und das hieße natürlich auf Be­
fehl des Vaters, verstoßen hat. Sowohl Hlawitschka als auch Werner und 
Bautier bejahen die Verstoßung der Ansgard zu Lebzeiten Karls d. K. und 
datieren auf „wahrscheinlich 871“13, „um 874/75“14 und „876 oder 877“15.


